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Was die Woche bringt
Berner Stadttheater

Sonntag, 20. Okt. 14.30 Uhr: „Der Frei-i
schütz", Romantische Oper in drei Akten
von Carl Maria v. Weber.

20 Uhr: Gastspiel Elsie Attenhofer „Gilberte
de Courgenay", Volksstück aus der Grenz-
besetzung 1914/18 von R. B. Maeglin, Mu-
sik von Hans Haug.

Montag, 21. Okt. Sondervorst, d. Berner Thea-
tervereins: „Paganini", Operette in drei
Akten von Franz Lehar.

Dienstag, 22. Oktober, heu einstudiert, „Scam-
polo", Komödie in 3 Akten von Dario
Nicodeni'.

Mittwoch, 23. Oktober, „Rigoletto", Oper in
4 Akten von G. Verdi.

Donnerstag, 24. Oktober, Sondervorstellung des
Berner Theatervereins, Gastspiele Leopold
Biberti, Franz Schnyder, Margarethe Schell,
„Egmont", ein Trauerspiel in 5 Aufzügen
von Goethe.

Freitag, 23. Oktober: „Scampolo".
Samstag, 26. Oktober, Tombolavorstellung,

„Untreu", Komödie in 3 Bildern von Ro-
berto Bracco. Deutsche Bearbeitung von
Viktor de Kowa.

Sonntag, 27. Oktober, 11 Uhr, Matinée des
Berner Theatervereins, „Heinrich Suter-
meister" (anlässl. der Erstaufführung sei-
ner Oper, „Romeo und Julia", am 3. No-
vember).
14 Uhr: „Egmont".
20 Uhr: „Paganini".

Montag, 28. Oktober: Wegen Vorbereitung zu
„Romeo und Julia" geschlossen.

Knrsaal.
Täglich nachmittags und

abends Unterhaltungskonzerte des Orchesters
C. V. Mens. Tanzeinlagen und Solovorträge von
Erich Suckmann, Bariton.

Sonntag, nachmittags, grosses Familien-
Teekonzert.

AL'WœocA, rfe« ay. OFloèerv Grfoztnger-
Grosses Spezialkonzert mit Stimmungs-

musik aus fröhlicher Zeit.
.STtf^0/540/ iSW/; Allabendlich

Drracrag, es spielt die Kapelle René Munari.

Tonfilm-Theater
Der Weg einer Gefallenen (Der

Postmeister).
Pygmalion (mit Leslie Howard und

Wendy Hiller).
Central.- Im Todeslaboratorium des Diaman-

tenkönigs.
For««.- i. Der Gorilla (m. d. Ritz Brothers).

2. Die Eiskönigin (mit Sonja Hennie).
1. Zwei Freunde.

2. Walt Disney-Revue.
(Beginn der Vorstellungen um 17.00 Uhr!)

Berner Kultiirîilmgcmemdc
Sehr gross war das Interesse für die Ma-

tinée „England im Frieden und im Krieg"
vom vergangenen Sonntag. Viele hunderte Per-
sonen fanden keinen Platz mehr, und die Ma-
tinée wird nächsten Sonntag, den. 20. Oktober,
vormittags 10,45 Uhr, im Càjsiitrl
wiederholt.

die enorme Einsparung
an Heizkosten

durch

SUPERHERMIT
Abdichtungen
an Fenstern und Türen gegen
Zugluft, Regen und Schall.

SUPERHERMIT AG.,
BERN Telephon 3 80 10

Die Woche im Radio
Beromünster: Tägliche Sendungen. Konzert:

9.00, 16.30 (Sonntag), 12.00, 18.00, 19.15,
20.00. Zeit 12.30, 16.59, 19.°°. Nachrichten:
7.00, 12.30, 19.00 und 21.45.

rfe« zp. O&foéer JÇ^O. jSerowzürajier.
Beginn der Schweizer Woche: Heute: Aus-
schliesslich Schweizer Programme mit
Schweizer Musik und Schweiz. Vorträgen.
6.40 Frühturnkurs. 6.55 Schallplatten. 7.00
Nachrichten. 7.10 Schallpl. 11.00 Schweizer
Musik. 12.10 Allerlei. 12.30 Nachrichten.
12.40 Schallplatten. 13.15 Die Woche im
Bundeshaus. 13.30 Schallplatten. 14.00 Fra-
gen aus dem Arbeitsrecht. 14.15 Schall-
platten. 14.30 „Der Krieg am Himmel".
14.45 Schallplatten. 15.00 Artillerie-Briga-
demusik. 15.15 Schnappschüsse im Seelän-
der Rebgelände. 15.40 Aus dem west-
Schweiz. Liedschaffen. 16.00 Schallplatten.
16.10 ITeidi, Hörspiel. 17.00 Leichte Musik.
18.00 Der Wald im Oktober. 18.35 Quin-
tett. 18.55 Mitteilungen. 19.00 Nachrichten.
19.10 Geläute der Zürcher Kirchen. 19.15
Schweizer Programm. 19.45 I üsem liebe
Aemmetal. 21.45 Nachrichten.

Veranstaltungen in Bern
DeÄrae.- Nachmittagskonzert von 4—6 Uhr

und Unterhaltungskonzert und Dancing ab

20.30 Uhr mit dem Orchester Bob Engel.
Cor.ro.- Sabrenno, Jubiläums-Gastspiel.
iDzrwo; Unterhaltungskonzerte; Dancing ab

22.30 Uhr, mit dem Öl-ehester Bind Inno-
centini.

Meyere».- Orchestra Tipica Ticinese.
Simple»-' Kapelle Hunkeler, Duett Amelia Ri-

olfi.
Dm 7Vzé«fre.- Lore Durant spielt täglich nach-

mittags und abends.
Auf dem Waisenhausplatz.

Ausstellungen
18. Ausstellung der Gesell-

schaft Schweiz. Maler, Bildhauer und Archi-
tekten (bis 27. Oktober).

Meisterwerke aus den Mu-
seen Basel und Bern. Sammlung Oskar Rein-
hart.

Wie spare ich Heizma-
terial? Unter dem Patronat der kant. Zentral-
stelle für Kriegswirtschaft. Gurtengasse 3

(geöffnet: 9—12 und 13.30—18.15 Uhr).

Eröffnungs-Konzert
der Bernischen Musikgesellschaft am 22. Okt.,
20.15 Uhr, im grossen Kasinosaal. Leitung:
Dr. Fritz Brun. Solisten: Rudolf am Bach

(Klavier), Elisabeth Gehri (Alt), I.ola Ben-
da, (Violine). Mitwirkend der Uebeschichor
d)er Berner Liedertafel.

Tierpark und Vivarium Dählhölzli

Einheimische Seltenheiten der Volière:

Kunsthalle und Schulwarte Bern
Gesellschaftsausstellung Schweiz. Maler, Bildhauer und Architekten

Geöffnet täglich 10-12 Uhr, 14-17 Uhr. Donnerstag auch 20-22 Uhr.

Eintritt Fr. 1,15
Sonntagnachmittag und Donnerstagabend 50 Rp.

Bern ;

Kuckuck
Neuntöter

Schneelinken

Buntspecht
Grünspecht
Fliegenfänger

KURSAAL-UNTERHALTUNG
immer vielseitig und gediegen

Iteriwi' kiîulttlivàr
8onntag, 20. Okt. 14.50 Dbr: »Der Drei-,

sebüt?", Lsmantiscks Oper in drei àten
von Oarl lVlaria v. Weder.

20 Dbr: Oastspiel Dlsie ^Vttenboler „Oilberte
de Lourgenaz:", Volksstück nus <ier Oren?-
besekung 1914/18 von R.. L. lVlaeglin, Vlu-
sik von Hans Daug.

lVlontag, 21. Okt. 8ondervorst. 6. Berner Dbea-
tervereins: „Laganini", Operette in drei
mieten von Lran? Debar.

Dienstag, 22. Oktober, lieu einstudiert, ,,8cam-
poio", Komödie in z Takten von Dario
Llicodeni.

Vlittwocb, 25. Oktober, „Ligoletto", Oper in
4 mieten von O. Verdi.

Donnerstag, 24. Oktober, 8ond.ervorsteU.unA des
Berner 'Lbeatervsrsins, Lustspiele Leopold
Libert!, Lran? 8obn^der, Vlargaretbe 8cbeII,
„Lgmont", sin Drauerspiel in 5 àDûgen
von Loetbe.

Lreitag, 25. Oktober: „8campolo".
8amstag, 26. Oktober, Dombolavorstellung,

„Untreu", Komödie in z Bildern von Lo-
berto Lracco. Dentscbs Bearbeitung von
Viktor ds Kovva.

8onntag, 27. Oktober, 11 Dbr, lVlatinee des
Lerner Dbeatervereins, „Dsinricb 8uter-
insister" (airlässl. der LrstauDükrung sei-
ner Oper, „Lorneo und Inlia", urn z. blo-
vorüber).
14 Dbr: „Lgmont".
20 Dbr: „Baganini".

lVlontag, 28. Oktober: Wegen Vorbereitung 2U

„Lomeo und dulla" gescblossen.

lilll'8îìîìì.
Däglieb nacbmittags und

abends DnterbaltungskonTerte des Orcbesters
L. V. Vlens. DanTsirdagen und 8olovorträge von
Lricb 8uckinsnn, Bariton.

8onntag, nacbmittags, grosses Lamilien-
Deekan?ert.

s^. O^^oèer/
Orosses 8pe2Ìalkon2Srt init 8timmungs-

inusik uns Iröblicber Zeit.
^.Ilcììiendliâ

Da/?ci??g, es spielt die Kapelle Lene lVlunari.

Vankilin-VIivàr
L«àe?îèsrg.' Der Weg einer Oelallenen 6Der

Lostineister).
Oa7>Äc>// ?z:gmalion (mit Leslie Howard und

Wend^ Diller).
Inr Dodsslaboratorium des Diaman-

tenkönigs.
I-'oru?»/ 1. Der Oorilla (m. d. Lit? Lrotbers).

2. Die Diskönigin (mit 8onza Dennie).
1. Zwei Lreunds.

2. Walt Disney-Levue.
(Beginn der Vorstellungen um 17.00 Dbr!)

Ikvinvr linItnitilmMinviiiilv
8ebr gross war das Interesse lür die lVla-

tinee „Lngland im Lrieden und iin Krieg"
vorn vergangenen 8onntag. Viele bundsrts Lsr-
sonen landen keinen Llà inebr, und die Vla-
tines wird näcbsten 8onntag, den 20. Oktober,
vormittags 10,45 Dbr, im Dààa
wiederbolt.

clis enorme Einsparung
an ^>e!^I«osten

durck

>^lzcl!cktungsn
UN Lenstein und Lüren gegen
Zuglntr, Legen und LcbaU.

Velepbon z 80 10

Viv U«v!i« im kmlio
Lerornünster: dläglicke 8endungen. Koncert:

y.oo, ik.zo (8onntag), 12.00, 18.00, 19.iL,
20.00. Lleit I2.Z0, 16.Z9, 19.00. bluebriebten:
7.00, 12.Z0, 19.00 und 21.4^.

rp. O^/oàer ry^o. Lero»î«??.rêsr.
Beginn der àcbwàer Wocbe: Deute: TVus-

scbliesslicb 8cbweÌ7.er Lrogramnre ndt
bcbwàer lVlusik und scbweÌ2. Vortrügen.
6.40 Lrübturnkurs. 6.LZ 8ebullplatten. 7.00
bluebriclrten. 7.10 8ebullpl. 11.00 bebweixer
lVlusik. 12.10 Allerlei. 12.Z0 blucbricbten.
12.40 8cbullplutten. iz.i^ Die Woebe im
Lundesbuus. iz.zo 8cbuI1platten. 14.00 ?ru-
gen aus dem /^rbeitsrselit. 14.15 8ebull-
platten. 14.Z0 »Der Krieg am Dimmed".
14.4z 8clial1platten. 15.00 ^.rtillerie-Lriga-
demusik. 15.15 8ebnappsebüsse im Zeelün-
der Lcbgelünde. 15.40 7Ws dem west-
sobwe!?. DiedsebaDen. 16.00 8cbaIIplatten.
16.10 Deidi, Dörspicl. 17.00 Leicbte blusik.
18.00 Der Wald im Oktober. 18.55 O.uin-
tett. 18.55 lVlitteilungen. 19.00 blacbriebten.
19.10 Leläute der ?ürelier Kircben. 19.15
Lebwàer Lrogramm. 19.45 I üsem liebe
^.emmetal. 21.45 Kaclrricbten.

VvlîmàltiinMN in lîvr»
blacbmittagskonxert von 4—6 Ubr

und Dnterbaltungskonxert und Danding ab

20.Z0 Dbr mit dem Orcbester Lob Lngel.
Oorro.- 8abrenno> lubilüums-Lastspiel.
Ksrmo/ Dnteibaltungskon^erto; Dancing ab

22.Z0 Dbr, mit dem Orcbester Lino Inno-
centini.

ilLsz>erei.' Orcbestra Dipiea Diciness.
Kapelle Dunkeler, Duett Amelia Li-

olki.
D« Lore Durant spielt täglicb nacb-

mittags und abends.
//erôràene.' 7^.ul dem Waisenbausplat?.

ànàlIuiiKv»
18. àsstellung der Oesell-

scbakt scbwei?. lVlaler, Lildkauer und ^.rcbi-
tekten (bis 27. Oktober).

Vleisterwerks aus den lVlu-
seen Basel und Lern. Sammlung Oskar Lein-
Kart.

Wie spare ieb Dei?ma-
terial? Dnter dem Bütronat der Kant. Zentral-
stelle kür Kriegswirtsobakt. (Zurtengasse 5

(geökknet: 9—12 und iz.zo—^18.iz Dbr).

KM'kNIMK8-Ii«Il2VI'l
der Lerniscben Vlusikgescllscbakt ani 22. Okt.,
20.1 z Dbr, im grossen Kasinosaal. Leitung:
Dr. Lrit? Lrun. 8olisten: Ludolk am Lack
(Klavier), LIisabetb Oebri (^lt), Lala Len-
da, (Violine). lVIitwirkend der Debescblcbor

àr Lsrner Liedertaksl.

lîsrpsrit un«i Vivsrium vsklköl-ii

^înkeîrnîscbe 8oltenkeitvn der Voliàroî

Kunsìlrallo und Lcbulrvsrte Korn
^05ell5eksst5su55tel!ung »ckv/ei?. kilciksus»' unct /^nckitvicten

<?söllnst iàgl!eb 10-1Z Uko 14-17 Ukr. IZonner-I-g suck Z0-Z2 tbi^.

Linìnîìt 1,15

ösrn:
Lucbuok

blsuntötsr
Zcbnsslinbsn

Buntspsckt
Lrünspscbt
blisgsnlsngsr

immer vielseitig gsclisgen
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